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Die letzte Doppelrunde der #DEM25 ist vorbei (außer für unsere U8-
Kids). Und was für eine Doppelrunde das war! Tolle Partien, brutale 
Taktiken und echte Dramen. Der Tag hatte alles zu bieten. Passend dazu 
dominieren heute die Handshakes einiger Spitzenpaarungen von ges-
tern das Titelbild.
Zum Lohn für die ganze harte Arbeit darf der Schachzirkus heute aus-
schlafen. Es bleibt mehr Zeit für Vorbereitungen, aber auch endlich 
wieder etwas Raum für Freizeit, die bei so einer DEM nicht zu kurz 
kommen darf. Passend dazu gibt es heute ein vielversprechendes Pro-
gramm. Das Länder-Fußballturnier wird sicher viele junge Kickerinnen 
und Kicker in den Fußballkäfig locken. Wer noch nicht genug Schach hat, 
kann aber auch Simultan gegen einen echten Großmeister spielen. Für 
alle ist etwas dabei!

Wichtige Tagesinfos
07:00 – 09:30 Frühstück
12:00 – 14:30 Mittagessen
14:00 7. Runde U10(w)-U18(w)/ODJM
14:30 5. Runde Dabei-Cup
18:00 – 20:30 Abendessen

Freizeitplan:
09:30 Fußball-Ländermeisterschaft
10:00 Simultan mit Niclas Huschenbeth 
& Co. (Foyer)
10:00 Gemeinsames Joggen
10:00 Chessy-Kinderschminken
11:30 – 18:00 Tombola-Preisausgabe 
(gegenüber Infopunkt)
16:30 Buttons machen
Freies Badminton draußen
19:00 Bunter Abend
19:00 Tandemturnier

Ausbildungsprogramm:
Ganztägig Basislehrgang (K12)
09:00 – 12:00 Schulschachpatent (K2)
14:15 Vortrag Niclas Huschenbeth (Foyer)
14:30 Mütter ans Schachbrett (K20/21)

U8(w)-Programm:
09:00 3. Runde U8(w)
12:00 – 13:00 Mittagspause –
Freizeitraum geschlossen
14:30 4. Runde U8(w)



U8 und U8w: Es geht los!
Alle Kinder in der U8(w) haben den langen Weg durch den 
Tunnel zum Spielsaal in die Stadthalle gefunden. Die ers-
ten zwei Runden sind gespielt und es gab schon einige 
überraschende Ergebnisse. So konnte Casper Qiu sich in 
der U8 am Spitzenbrett gegen den DWZ-Favoriten durch-
setzen. Insgesamt führen 6 Spieler noch mit einer weißen 
Weste die U8 an. Auch in der U8w zeigt sich, dass nicht 
immer die Spielerin mit der höchsten DWZ triumphiert. 
Olena Altshuler konnte am 2. Brett gegen ihre Gegnerin 
gewinnen. Hier haben noch 7 Spielerinnen 2 Punkte aus 2 
Partien. 
In der Manege sind die Teilnehmenden ebenfalls erfolg-
reich unterwegs. Bereits mehr als 5 Kinder haben ihren 
Zirkusführerschein erhalten und sich ihre rote Clownsnase 
verdient. 
Wir sehen uns heute um 9:00 Uhr im Spielsaal und danach 
in der Manege im Freizeitraum.

U10w: Sara Vignesh bleibt Dompteurin der Manege!
Die Seiltänzerin an der Tabel-
lenspitze heißt weiterhin: Sara 
Vignesh!
Auch wenn sie in der 5. Runde 
gegen Sally Elsayed Esam erst-
mals ins Wanken geriet, konnte 
sie ihr Gleichgewicht halten – 
mit viel Glück. Eine fragwürdige 
Tauschkombination brachte sie 
ins Hintertreffen, doch Sally verpasste die Gelegenheit 
zum entscheidenden Schlag. Im ausgeglichenen Läufer-
endspiel wurde schließlich der Friedensclown gerufen: Re-
mis.
Am Nachmittag folgte eine weitere Zitterpartie gegen Rina 
Aerarov. Wieder sah es zunächst düster aus, doch dann 
kippte die Waage plötzlich – wie ein Jonglierstab in der 
Luft – zugunsten von Sara. Zwei Züge später war aus der 
verlorenen Stellung ein Sieg geworden.
Mit 5,5 aus 6 Punkten balanciert Sara weiter auf dem Hoch-
seil ganz oben. Doch unter dem Zirkuszelt braut sich was 
zusammen: fünf Artistinnen mit 4,5 Punkten warten nur 
darauf, dass die Spitzenreiterin einmal nebens Seil tritt!

U10: Konstantin Müller führt das Kunststück an!
Konstantin Müller begeistert weiter das Publikum im Zir-
kus der U10!
Am Vormittag ging es mit den 
schwarzen Figuren ins Spitzen-
duell gegen Aadith Rangana-
than. Konstantin tauschte krea-
tiv einen Turm gegen Läufer 
und Bauern – eine klassische 
Zirkusnummer: weniger Materi-

al, aber viel Initiative. Das spannende Endspiel wurde 
schließlich friedlich beendet.
Am Nachmittag ließ er dann mit Weiß gegen Aras Kutlar
die große Show folgen: Dame gegen Turm, Läufer und 
Bauern – eine Materialverteilung wie beim Jonglieren mit 
ungleichen Gewichten. Doch Konstantins Dame tanzte ele-
gant über das Brett und sicherte ihm den vollen Punkt.
Mit 5,5 aus 6 ist Konstantin nun alleiniger Spitzenreiter. 
Drei Verfolger mit 5 Punkten warten bereits auf ihren Auf-
tritt – es bleibt spannend in der Manege!

U12w: Daria Shynkar übersteht gefährliche Nummern!
In der U12w teilen sich aktuell 
Daria Shynkar und Lilian 
Schirmbeck die Führung – ein 
echtes Duo am Trapez mit je-
weils 5 aus 6 Punkten!
Daria hatte dabei einige brenz-
lige Situationen zu überstehen. 
Am Vormittag entkam sie gegen 
Yuefan Chen aus einer klar 
schlechteren Stellung mit einem geschickten Dauer-
schach. Und auch am Nachmittag entkam sie gegen Mariia 
Bohatyrova  knapp einem Sturz aus der Luft – Mariia ver-
passte den Aufhänger im 25. Zug und Daria zog souverän 
durch, ganz die abgeklärte Artistin. Nach 80 Zügen und mit 
erstaunlich wenig Bedenkzeit holte sie den nächsten Sieg.
Vier Spielerinnen mit 4,5 Punkten folgen – die Show ist 
längst nicht vorbei!

U12: Drei Artisten an der Spitze!
Der Zirkus der U12 hat drei 
gleichstarke Hauptdarsteller: 
Jonathan Andersen, Mykhaylo 
Nezhyvenko und Paul David 
Peglau teilen sich die Manege – 
mit je 5 Punkten.
Jonathan hatte seinen großen 
Auftritt in der Doppelrunde: Zu-
nächst ein hart umkämpfter 
Sieg gegen Arthur Hoppe, der nach 40 Zügen mit einem 
Überraschungscoup ins Wanken geriet.
Dann ging es gegen Karl Gerdemann – wieder mit Schwarz. 
Jonathan übernahm früh die Initiative und ritt sie sicher 
ins Ziel. 60 Züge, 40 Minuten Restzeit: Applaus für eine 
starke Endspielvorstellung!
Die Tabellenspitze ist eng, das Publikum hält den Atem an: 
Wer wird im letzten Drittel die Manege als Star verlassen?

U14w: Christina geht nicht Baden
Nach ihrem Sieg gegen Valerie Komar in Runde fünf konn-
te Christina Jordan ihre 100% Quote nicht mehr ganz hal-
ten. Gegen ihre badische Mitakrobatin Anna Färber kam 

Neues aus dem Turniersaal

2 rochade royale #6|2025



sie trotz engmaschiger Angriffe nicht über ein Remis hin-
aus. Zu ihrem Glück schaffte ihre engste Verfolgerin Paula 
Czäczine nach ihrem morgendlichen Sieg über Clara Meh-
ner in Runde sechs gegen Cosima Thien-An Wagner eben-
falls nur einen halben Punkt. Mit einem ganzen Punkt 
Vorsprung startet Christina nun in das letzte Drittel des 
Turniers. Die nächste Herausforderung wartet mit Helena 
Burchardi schon. 

U14: Herangepirscht
Während Alfred Nemitz in der Morgenrunde Neil Albrecht 
trotz einer starken Angriffpartie nicht über ein Remis hin-
auskam, so konnte er doch die darauffolgende Partie ge-
gen Than An Nguyen fix aufgrund einer taktischen Fehlkal-
kulation seitens Than gewinnen. Parallel konnte der Bau-
ernzirkus von Neil gegen Felix Stephanblome nicht über-
zeugen, sodass auch Neils zweite Partie Remis endete. In 
Runde sieben darf Alfred sich nun gegen Oscar Vranckx
behaupten, während Neil gegen Arthur Herrmann antritt, 
die beide zusammen mit Felix ein Verfolgertrio mit je 4,5 
Punkten stellen.

U16w: Erst Hü, dann Hott, jetzt vorerst fort
In der U16w konnte Sarah Neininger eine Französisch-Par-
tie überzeugend in einen Angriff umwandeln und dabei 
die zurückgebliebenen Strukturen der Stellung ihrer Geg-
nerin Riyanna Müller nutzen. In der Nachmittagsrunde 
wickelte sie jedoch gegen Laura Sophie Bauer ungünstig 
ins Endspiel ab und konnten ihren Leichtfiguren nicht 
mehr als das Nötigste abverlangen, sodass ihr Springer 
sich letzten Endes nicht zweiteilen konnte. Riyanna hinge-
gen konnte schlussendlich durch viel Druck Polina Bez-
sonnas Stellung so bearbeiten, dass diese in sich zusam-
menfiel und mit einer einfachen Taktik unter Zeitnot been-
det wurde. Nun steht das direkte Duell zwischen Laura 
Sophie Bauer und Riyanna Müller an, die beide 5/6 haben. 

U16: Kuschelig
Die U16 hat sich dieses Jahr vorgenommen spannend zu 
werden. Mit einem Trio bestehend aus Mykola Korchyns-
kyi, Alberto Atoyan und Levi Malinowsky, die jeweils 4,5 
Punkte aufweisen können und einem Verfolgerfeld beste-
hend aus sechs Spielern mit jeweils vier Punkten gliedert 
sich die aktuelle Tabelle. Trotz der vielfältigen Möglichkei-
ten der vergangenen Doppelrunde konnte keiner den ent-
scheidenden Sprung an die Spitze schaffen. Besonders 
hervorzuheben ist  Finn Helms, der mit 202 Zügen und 
guten elf Stunden Spielzeit alles aus der Doppelrunde 
herausholte. Das nennen wir DEM-Feeling genießen! 

U18w: dramatische Kämpfe, dramatische Wendungen
Diese Doppelrunde hatte in der U18w alles zu bieten. Ewi-
ge Partien, bittere Wendungen und eine Spielerin, die über 

all dem thront. Aber der Reihe nach.
Endspiele sind kompliziert. Springerendspiel mit zwei 
Bauern mehr? Da würden die meisten sagen „klare Sache“, 
dürfte gewonnen sein. Zwischen Yarsolava Sereda und 
Nora Heidemann ergab sich aber eine fast 50 Züge wäh-
rende Verteidigungsschlacht.

Objektiv schwankte die Partie regelmäßig zwischen Remis 
und gewonnen für Schwarz. Aber es war auch eine enorm 
komplizierte Stellung. Nach 5 Stunden und 45 Minuten 
Spielzeit und 110 Zügen war Yaroslavas heroische Verteidi-
gungsleistung vergebens. Nora Heidemann konnte sich für 
ihre Beharrlichkeit belohnen und setzte sich an der Tabel-
lenspitze fest.
Auch in der Folgerunde war Nora an einer dramatischen 
verlaufenden Spitzenpartie beteiligt. In Runde 6 traf sie 
auf die ebenfalls mit 4,5 Punkten an der Spitze stehende 
Madiha Fock. Madiha hatte sich eine gute Stellung erarbei-
tet, musste sich aber heftigen Angriffen von Nora erweh-
ren. Nach 31... Dg6+ ergab sich folgende Stellung mit Weiß 
am Zug.

Hättet ihr die richtige Verteidigung gefunden, die weißen 
Vorteil bewahrt? Einfach ist es nicht und auch Madiha 
verfing sich stattdessen in einem Mattnetz, das ihr in der 
Taktikecke versuchen dürft, selber zu finden.
Nach all diesen Ereignisse steht Nora Heidemann einsam 
an der Spitze und hat einen ganzen Punkt Vorsprung auf 
ihre Verfolgerinnen Helena Neumann und Madiha Fock. 
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War die heutige Doppelrunde bereits die Vorentschei-
dung? Oder stolpert Nora noch einmal auf dem Weg zum 
Titel? Das letzte Turnierdrittel wird es zeigen!

U18: Spitzenduell ausgeglichen – Vorteil von Mettenheim
In der U18 startete der Tag mit den lange erwarteten Spit-
zenduell der beiden amtierenden Deutschen Meister und 
Setzlistenersten. Johannes von Mettenheim gegen den ei-
nen halben Punkt zurückliegenden Vadym Petrovskiy. 
Nach 20 Zügen machte Johannes mit dem Angebot einer 
Zugwiederholung deutlich, dass es ihm mit Schwarz vor 
allem darum ging, Vadym auf Distanz zu halten und nicht 
zu viel zu riskieren. Der wich aus, denn ihm war klar: ein 
Remis bedeutet, dass er auf fremde Hilfe gegen den bisher 
perfekt punktenden Johannes angewiesen wäre.
Der reagierte mit einer kreativen Königswanderung von e8 
bis nach a4. Während die schwarzen Figuren hauptsächlich 
mit verteidigen beschäftigt waren, suchte ausgerechnet 
der Monarch die Attacke gegen das weiße Bauernvolk.

Alle schwarzen Kräfte versuchen, den Laden zusammenzu-
halten? Nein, der König wandert nach a4 und greift an!
Das Endspiel blieb kompliziert und insbesondere um den 
50. Zug wurde es noch einmal besonders kritisch. In fol-
gender Stellung, die ihr auch in der Taktikecke findet, fand 
Johannes aber die einzige Verteidigung.

Die Partie war auch dann noch nicht vorbei, aber die ge-

fährlichsten Zirkuskunststücke waren vollführt. Nach 75 
Zügen hatten beide Seiten ein Einsehen und das Remis 
war unterschrieben.
Das Remis bot der Konkurrenz die Chance, aufzuschließen. 
Mit einem schnellen Remis nach 21 Zügen, fehlten am Tag 
einer anstrengenden Doppelrunde aber sowohl Florentin 
Lübke als auch Julius Ohler der letzte Wille oder vielleicht 
auch die Risikofreude, genau das zu erzwingen.
In Runde 6 marschierten die beiden Favoriten mit Siegen 
wieder im Gleichschritt an der Spitze. Florentin Lübkes 
Springer verhedderte sich im Zentrum der Manege.

Eine ungewöhnliche Ansammlung an Schachkünstlern ver-
sammelte sich wiederum am zweiten Brett. Weiß hat ledig-
lich das Läuferpaar für die Dame und doch ist die Stellung 
ausgeglichen. 
Am Ende war es aber doch die schwarze Dame von Vadym 
Petrovskiy, die allen die Show und Bjarne Vollbehr den 
Punkt stehlen sollte.

Somit sieht es nach einem Fernduell um den Titel zwi-
schen Johannes von Mettenheim und Vadym Petrovskiy 
aus. Wer hält durch, wer wird wackeln? Oder kann der 
Tabellendritte Julius Ohler vielleicht noch von hinten ein-
greifen?

ODJM A: wir nennen es Zirkus Kololli
Die ODJM A muss dringend umbenannt werden. Martin 
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Kololli schwebt über allem. Mit sechs Siegen in Folge ist er 
ein Dominator wie selten einer vor ihm. Der Holsteiner 
Hammer, die Lübecker Dampfwalze, Kanone Kololli. Für 
den Mann der ODJM-A-Manege gibt es Gerüchten zufolge 
viele Bezeichnungen. Sie bringen aber alle dasselbe zum 
Ausdruck: Respekt vor einer bisher unaufhaltsamen Leis-
tung. Drei Runden vor Schluss bedeutet das 1,5 Punkte 
Vorsprung und ein einsamer Platz an der Sonne.
In der Verlosung um Silber und Bronze ist der Andrang 
dafür umso größer. Acht Spieler mit 4,5 und zehn Spieler 
mit 4 Punkten versprechen einen engen Endspurt.

ODJM B:  Zum ersten Mal Solo
Die ODJM erfreut sich an einer Spitze. Lennart Tabales
schafft es nach 6 Runden erstmals alleiniger Tabellenfüh-
rer zu sein. Mit zwei Siegen über Gegner:innen, die bis 
dahin all ihre Punkte für sich behielten, konnte er vollends 
überzeugen. In einer wilden Partie inklusive Läufer-, Turm- 
und Damenopfer konnte er gegen Chidera Aguike gewin-
nen. In Runde sieben wartet nun Till-Christopher Reuß auf 
ihn, der bisher nur zwei Remis abgeben musste. 

ODJM C: Diana Trush zieht allein ihre Runde!
Diana Trush spielt ihre Vorstellung fast wie im Alleingang 
– mit 6 aus 6 steht sie klar an der Spitze!
Am Vormittag stand das direkte Duell mit Lene Marie Lan-
ge auf dem Programm. Ein ausgeglichener Sizilianer dreh-
te sich, als Lene Maries Dame sich auf Irrwegen verirrte. 
Diana nutzte ihre Bauernwalze im Zentrum konsequent – 
ein wahres Spektakel! Besonders beeindruckend: Während 
Lene Maries Uhr fast ablief, hatte Diana noch über 70 
Minuten Bedenkzeit übrig.
Nachmittags ließ sie gegen Eric Schmidt keine Zweifel auf-
kommen: Ein kraftvoller Damenangriff beendete die Partie 
frühzeitig. Schon im 20. Zug unterschätzte Eric den Ein-
schlag auf f7 – und Dianas Figuren führten die Manege im 
Schnelltempo zum Sieg.
Sechs Verfolgerinnen hoffen jetzt auf einen Ausrutscher – 
doch aktuell wirkt Diana wie die Löwenbändigerin, die 
alles im Griff hat!
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Taktikecke (Lösungen Seite 7)

U8
Eric Zirui Ju –

Sylvester Fabritius

U18w
Madiha Fock – 

Nora Heidemann

U18
Selimhan Cilo – 

Luc Eitel

U18
Vadym Petrovkiy – 

Johannes von Mettenheim

U18w
Yaroslava Sereda – 

Nora Heidemann

U8
Yining Liu –
Casper Qui
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Um 19 Uhr fanden sich alle pünktlich für das Highlight des 
Abends ein. Die große Ziehung der Tombola. Dank Malte 
Ibs, der nunmehr seit 15 Jahren Beauftragter der Partner-
schaft mit Terre des Hommes ist, konnte diese Tombola 
zum 25-jährigen Jubiläum der Partnerschaft und zur Reali-
sierung des Baus von Schulen in Arbeitergebieten in Indi-
en veranstaltet werden. Ein ganz besonderer Dank gilt den 
großzügigen Spendern, durch die diese Tombola veran-
staltet werden konnte – allen voran ChessBase, ChessTi-
gers und chessence. Alleine durch den Verkauf der Lose 
konnten 1250€ eingenommen werden, dazu kommen wei-
tere Spenden, die im Anschluss zur DEM ausgezählt wer-
den. In einem bunten Mix aus Informationen zur Partner-
schaft, lustigen Anekdoten und fröhlichen Gewinner:in-
nen, konnten die Hauptpreise vergeben werden. Alle an-

deren Preise und nicht abgeholte Hauptpreise können 
heute ab 11:30 gegenüber vom Infopunkt abgeholt werden. 

Tausend Gewinne für DEM-Teilnehmende, ein großer Gewinn für Kinderrechte

Zwischen Nostalgie und Innovation 

Chessy hat sich mit GM Niclas Huschenbeth unterhalten, 
der seit Mittwochmittag auf der DEM ist. 

Chessy: Hi Niclas, du bist ja nicht das erste Mal hier. Was 
ist es denn, was diesen Ort für dich so besonders macht 
und welche Reize liefert dir Willingen?

Niclas: Hi Chessy, Willingen ist für mich ein Ort der Nostal-
gie. Vor ziemlich genau 20 Jahren bin ich hier selbst Deut-
scher Meister der Altersklasse U14 geworden. Damals war 
vieles noch ein wenig anders, zum Beispiel meine Spiel-
stärke. Ich konnte mich damals gegen deutlich stärkere 
Spieler, darunter sogar einen IM, durchsetzen, weswegen 
mir dieser Titel auch heute noch einiges bedeutet. Es ist 
auch einfach der Flair der DEM, der mich jedes Mal wieder 
catcht.

Chessy: Was würdest du denn den Kindern und Jugendli-
chen als Tipp für die DEM mitgeben wollen?

Niclas: Ich bin als Schachfanatiker und Trainer natürlich 
immer von guten Partien und Fortschritten überzeugt. Am 
Wichtigsten ist es meiner Meinung nach jedoch, dass man 
die Erfahrung und den Spaß im Vordergrund hält, letzten 
Endes sollte das der Grund sein, weswegen wir alle über-
haupt Schach spielen. Wichtig ist nur, dass man seine 
Partien gewissenhaft analysiert und aus Fehlern und Rück-
schlägen lernt, auch ich verliere als GM noch regelmäßig 
Partien – und das sind meistens die lehrreichsten. 

Chessy: Das hast du früher mit deinem Trainer ja auch 
immer gemacht. Was hat sich denn zu früher hier verän-
dert?

Niclas: Ganz so einfach ist der Vergleich nicht. Früher gab 
es viele Angebote wie die Freizeithalle auch. Ich würde 
sagen heute ist alles ein wenig professioneller geworden – 
es gibt mehr Angebote parallel wie den DabeiCup, Lehr-
gänge u.ä. Auch, dass alle Partien übertragen werden, ver-
leiht diesem eh schon besonderen Spielsaal nochmal ei-
nen zusätzlichen Charme.

Chessy: Das stimmt. Wo wir beim Thema Schach im Inter-
net wären. Da bist du ja auch vertreten.

Niclas: Genau. Seit 2018 habe ich dort meine online 
Schachschule chessence. Dort gibt es eine riesen Daten-
bank an allen erdenklichen Themen, die für die Entwick-
lung von Schachspieler:innen wichtig ist. Da ist für alle bis 
zum FM-Titel etwas dabei. Ebenso freue ich mich morgen 
meinen Vortrag „Schachtraining leicht gemacht“ für Eltern 
und Trainer:innen halten zu dürfen. Hier geht es vor allem 
darum Kinder und Jugendliche bei ihrem Selbststudium zu 
unterstützen und zu erkennen, welche Struktur und Me-
thodik gerade am Besten zur Entwicklung passt. 
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   • 1. Txf8+ Kxf8 2. Dc8+ Ke7 3. Dc7+ Kf6 4. Dd8+ Ke5 5. Dd4+ Kf4 6. Ld3+ De4 7. Dxe4#
   • 1. Txh2 2. Ke1 Dg3+ 3. Kf1 Txd1+ 4. Lxd1 Dg2+ 5. Ke1 Th1#
   • 1. Lxf7+ Kxf7 2. Sg5 Kg8 3. Se6 De8 4. Sc7
   • 1... Tg4 2. Tg5 Txg5 3. Lxg5 f5
   • 1...Kg6
   • 1... Te1+ 2. Kh2 Ld6+

Taktik-Lösungen

Manege frei für Kreativität, Köpfchen und große Gefühle – was für ein Tag!

Simultanschach

Gestern war einmal mehr alles dabei, was das Zirkus-Herz 
höher schlagen lässt:
Den Anfang machte das Perlenbügeln, das sich mittlerwei-
le zur heimlichen Königsdisziplin gemausert hat. Ob 
Schlösser, Pokémon, Schachfiguren oder Freestyle-Kunst-
werke – die Bügelplatten glühten förmlich! Kein Wunder, 
dass schon feststeht: Am Freitag gibt’s eine Wiederholung.
Parallel ging es beim U14-Tischtennisturnier ordentlich zur 
Sache. Schnelle Ballwechsel, faire Spiele – und am Ende 
drei verdiente Sieger. Glückwunsch an alle, die mitge-
schwitzt haben!
Um 17 Uhr wurde es dann mystisch: Werwolf füllte sich in 
Windeseile, innerhalb von 10 Minuten war aus einer klei-
nen Runde ein ganzes Dorf voller Spannung, Intrigen und 
hitzigen Diskussionen geworden.
Der krönende Abschluss des Abends: das riesige Quizduell 
gegen den Olymp! In Teams forderten die Teilnehmer den 
Teamer-Olymp heraus. Die Köpfe rauchten, die Stimmung 
war am Kochen – und erst in der nervenaufreibenden 
Schnellfragerunde konnten sich die Herausforderer gegen 
den Teamer-Olymp durchsetzen. Was für ein Finale – ein 
Sieg für alle, die dabei waren!

Heute geht’s direkt weiter – und zwar mit einem wahren 
Showprogramm:
   • 9:30 Uhr startet die heiß erwartete Fußball-Länder-

meisterschaft. Letzter Anmeldeschluss ist 9:00 Uhr! 
Die Anmeldungen laufen für jedes Bundesland über 
die Delegationsleiter.

   • Parallel, um 10 Uhr, heißt es: Simultanschach gegen 
Großmeister Niclas Huschenbeth. Anmeldungen (falls 
noch Plätze offen sind) können am Infopoint einge-
reicht werden.

   • Auch um 10 Uhr joggen die Teamer los – ca. 6 km, sei 
dabei, wenn du sportlich in den Tag starten willst!

   • Ebenfalls um 10 Uhr wird’s bunt: Beim Kinderschmin-
ken mit Chessy-Motiven könnt ihr euch in Schachhel-
dinnen, Löwen oder bunte Zirkusgestalten verwan-
deln.

   • Ab 16:30 Uhr läuft draußen ein Doppelprogramm: But-
tonmaschine & freies Badminton – daher kein Turnier, 
nur ihr, Badminton-Bälle und die frische luft!

   • Und am Abend? Da tobt die Manege nochmal richtig: 
Um 19 Uhr beginnt der Bunte Abend mit Überra-
schungsprogramm in der Freizeithalle. Parallel dazu 
findet im Foyer das beliebte Tandemturnier statt. Hier 
zählt Teamwork auf dem Schachbrett!

Heute habt ihr die Möglichkeit mehrere starke Spieler im Simultan 
herauszufordern: Um 10:00 Uhr treten GM Niclas Huschenbeth, FM Jan 
Boder, FM Torben Knüdel und WCM Katharina Reinecke gleichzeitig 

gegen alle Teilnehmer:innen an.
Ihr könnt euch bis vor Beginn 

noch am Infopoint anmelden, 
die Plätze sind jedoch 

begrenzt.
Gespielt wird im Foyer 

vor der Freizeithalle.
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### Liebe Schnuti, Kopf hoch - für mich bist du die BESTE! 
### @Christian und Timo: Noch 3 Runden, Ihr rockt das 
Turnier! Chemie drückt die Daumen! Torsten ### SRIJA und 
SARA - wir sind ganz stolz auf Euch beide!! Grüsse von der 
Schachjugend aus Germering! ### Liebe FC Bayern Mädels 
- Isabella, Greta, Charlotte - toll, dass ihr auf der 
Deutschen mitspielt! Gratulation für Eure bisherigen 
Erfolge. Und das Allerbeste für die weiteren Partien! Armin 
### Hallo lieber Niclas, herzlichen Glückwunsch, du hast 
gewonnen und heute geht es so weiter. wir drücken dir die 
Daumen. Viele Grüße an die ganze Betz-Familie! Ingrid ### 
Alte Dame. Alte Dame. Lala LaLoLe so schön ist Dein Name. 
Die Farben schwarz weiß. Die Felder sind heiß. Im Herzen 
weht nur eins ne neue Dame! ### Du fegst den Gegner jetzt 
vom Brett ### Grüße gehen raus an alle Begleitpersonen
und Muttis, die nichts mit dem schwarz-weißen Spiel zu 
tun haben und tapfer durchhalten, auch ohne 
Mütterschach und Dabei Cup. Ebenso gehen Grüße an die 
2 E-Mädels an den Brettern. Die Daumen sind gedrückt. 
Schorschi im Einhornanzug sendet ein dickes OinkOink 
und macht für Euch Sausier-Witze! Peppa bändigt den 
Hasen, die Melone und Anabel! HEL Mutti & Vati. Die Sonne 
scheint für Euch! ### Es grüßt dich herzlich Dada.Spiel 
verlieren ist nicht schlimm. Du sammelst Erfahrung,um 
dich auf das nächste Spiel vorzubereiten. ### Das 
Saarland glaubt an dich! ### Es grüßt dich Dada.Nimm es 
hin,wenn du das Spiel nicht gewonnen hast.Du warst eben 
nicht gut drauf.Es klappt schon noch. ### Hey meine 2, 
Sophie und John, heute endlich mal wieder 
ausgeschlafen? Die letzten 3 Punkte holst Du Dir, auf 
geht’s! Sonnige Grüße von M+P ### Liebe Issi! Viele Grüße 
von Molly und der ganzen Zupfgruppe. Wir wünschen Dir 
weiterhin viel Erfolg! ### Hey Ossi, Bombaclatt!!Das ist toll 
was du machst! LG, Pauli ### Hallo Berliner 
Schachfreunde von Empor ihr seid ein geiles 
Team! Spielt mutig und kraftvoll wie bisher 
weiter, dann werdet ihr eure gesteckten Ziele 
erreichen. Viel Erfolg in den Finalrunden 
wünscht euch B.J. ### Die Schachfreunde aus 
St. Ingbert grüßen ihren Starspieler Lev und 
drücken weiter fest die Daumen! ### Woher 
wissen wir, dass der Neandertaler 
Blindschach gespielt hat? Nun, bei 
Ausgrabungen ihrer Stätten hat man weder 
Schachbrett noch Figuren gefunden. ### Du 
schaffst das Leti ### Noch drei Runden - ihr WeDa-Spieler:
innen holt sicher noch den ein oder anderen Punkt! ### 
Herzliche Grüße von der Insel Rügen an alle Spieler von 
MV - ihr seid ein tolles Team!!! Habt eine schöne Zeit und 
für alle ein glückliches Händchen und gute Ideen :-) ### Go 
Hellas Nauen Go! Macht weiter so, wir drücken euch 
weiterhin ganz fest die Daumen! Grüße Familie Glaubitz 
### Zwei Geier einsam in der Wüste, einer liest Zeitung. 
Sagt der andere: "Lies nicht wieder die Todesanzeigen, 
sonst wird Dein Hunger nur grösser!" ### Die besten 
Turmendspiele sind die mit Mehrturm. ### Lieber Elias, wir 
wünschen dir ganz viel Spaß und viel Erfolg! 回家加鸡腿！
### Liebe Bad Homburger Heldinnen und Helden! Das 
gestern war toll - und fast jeder von euch 12 hat jetzt 50% 
oder mehr! Weiter so (und ich wollte schon immer mal der 
letzte in der Zeitung sein). ### Hey Neil,so langsam finden 
auch wir Schach spannend!Wir sind stolz auf Dich!LG von 

Simmi und Joni ### Hi Lene und Moritz, wir drücken euch 
und natürlich auch allen anderen kommenden Bremer 
Schachgroßmeistern ganz fest die Daumen! Anton und Ava 
### Liebe Flora, wir wünschen Dir viel Erfolg für Dein Spiel 
heute. Wir haben Dich lieb und glauben an Dich. Liebe 
Grüße, Mama,Papa und Kasimir ### Die Rockmänner und 
-frauen wünschen den Teilnehmern des SK Bremen-Nord
weiterhin viel Erfolg! ### Liebe Grüße an alle Prokaschas
aus Bayern! Viel Erfolg und viel Spaß noch. LG von den 
Schmitt aus Island. ### Lieber Jonathan!Du spielst toll! 
Weiter so! Wir denken an Dich und sind stolz! Alles Liebe!
Mama, Elian und Marten ### Hallo Simon, wünsche dir viel 
Erfolg und viele neue Freundschaften. Alle drücken dir die 
Daumen. Liebe Grüße Oma Patricia ### Liebe Tabea, wir 
sind so stolz auf dich! Unglaubliche 2 Siege am ersten Tag. 
Das ist perfekt. Du machst das großartig. Wir wünschen dir 
viel Spaß und drücken dir weiterhin ganz fest die Daumen. 
Wir haben dich lieb! Papa, Mama, Tobias und Torben ### 
Bärenstarke Leistung von allen Riegelsbergern, weiter so! 
Viele Grüße auch an die saarländischen Betreuer von 
Moritz E ### Kleines Hauptgericht grüßt große Beilage! ### 
Liebe Sidney, gestern haben wir gesehen, dass Du mit viel 
Freude spielst ... mach' heute einfach so weiter und hole 
Dir den nächsten Punkt! Wir drücken Dir die Daumen! Omi 
Grit und Opi Werni ### Liebe Enie, liebe Viktoria, habt 
weiterhin viel Spaß beim Schachspielen! Liebe Grüße von 
Mama :) ### Lieber Theo Weibrecht, Ganz liebe Grüße von 
uns.3,5 Punkte hast du schon in der Tasche und es werden 
noch mehr werden. Dafür wünschen wir dir ganz viel Erfolg 
in Gedanken sind wir bei dir und drücken alle ganz fest die 
Daumen. Deine Borkheider. ### Lieber Neil wir sind stolz 
auf dich - weiter so! Mama, Papa, Noah und Connor ### 
Levi du Edgar main Du solltest mal zur Schule kommen 
Stark gemacht gegen emil oder wie der heißt Gewinn mal 

besser sonst kommt Draco und kocht dich Lg Luxuan,
Thilo,Theo ### Liebe Laura, lieber Johannes, liebe 

Grüße aus Schönebeck. Wir drücken euch weiterhin die 
Daumen. ### Viele Grüße an alle Saarländer und 
insbesondere die Riegelsberger! Wir drücken euch 

die Daumen! Andrea ### Hallo Nora, die Daumen 
sind wieder gedrückt. Wir wünschen dir ganz viel 
Erfolg und noch mehr Spaß. Die Spengeraner ### 

Liebe ALICIA, du kämpfst wie eine Löwin, du bist 
einfach großartig! Wir sind sehr stolz auf Dich. 
Mach einfach weiter so! Liebe Grüße von Deinen 

Eltern, Stefan & Lucy ### Gestern waren die Partien 
vielleicht nicht so gut aber du schaffst dassss Kopf hoch.
Sehen uns bald hoffentlich wieder:) ### Servus, Grüße ans 
Brett und in die Joggingrunde aus der Motorradstadt. 
Genießt eure gemeinsame aufregende Zeit. Wir denken an 
euch und fiebern wie immer mit. Der Pablo ###

Grüße aus der Ferne 

Du möchtest selbst Zeitungsgrüße versenden? Das For-
mular dazu findest du auf unserer Website 

https://deutsche-schachjugend.de/dem2025
unter „Grüße“. Alle Grüße, die uns bis 21 Uhr erreichen, 
schaffen es in die Zeitung des nächsten Tages. Außerdem 
kannst du dort Brettgrüße verschicken, die den Teilneh-
menden dann vor Rundenbeginn ans Brett zugestellt 
werden.


